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Fussball

2.Liga, Gruppe 1
Vaduz II – Ruggell 2:2.

1. Buchs 16 11 2 3 47:27 35
2. Weesen 16 11 2 3 43:20 35
3. Montlingen 16 7 5 4 39:25 26
4. Altstätten 16 6 2 6 34:34 26
5. Mels 16 8 1 7 40:39 25
6. Au-Berneck 0516 7 3 6 42:39 24
7. Vaduz 17 6 5 6 31:28 23
8. Widnau 16 6 4 6 36:32 22
9. Rapp.-Jona II 16 5 4 7 25:27 19
10. Ruggell 17 5 4 8 29:38 19
11. Schluein Ilanz 16 3 2 11 21:40 11
12. Bad Ragaz 16 2 2 12 14:52 8

3.Liga, Gruppe 1

1. Ems 16 11 4 1 47:17 37
2. Landquart 16 9 5 2 33:17 32
3. Balzers II 16 7 5 4 32:31 26
4. Sargans 16 8 1 7 26:24 25
5. Chur 97 II 16 7 3 6 34:25 24
6. Thusis-Cazis 16 6 3 7 25:28 21
7. Triesen 16 6 3 7 28:28 21
8. Uznach lb 16 6 1 9 30:36 19
9. Sevelen 16 4 6 6 26:34 18
10. Flums 16 5 2 9 16:26 17
11. Valposchiavo 16 3 6 7 23:32 15
12. Bonaduz 16 4 1 11 17:39 13

4.Liga, Gruppe 3
Ruggell II – Buchs II 2:2.

1. Triesenberg 15 13 1 1 44: 7 40
2. Gams 15 9 3 3 43:27 30
3. E/Mauren II 14 9 1 4 35:22 28
4. Buchs II 14 7 2 5 34:30 23
5. Haag 14 6 1 7 37:34 19
6. Trübbach 14 4 5 5 28:29 17
7. Schaan II 15 5 2 8 21:28 17
8. Grabs 15 5 1 9 18:44 16
9. Montlingen II 14 4 3 7 23:30 15
10. Ruggell II 15 3 3 9 20:30 12
11. Mels IIa 15 3 2 10 24:46 11

Fussball

Anspielzeiten
2.Liga, Gruppe 1
Samstag, 6.Mai
17.00 Uhr: Mels – Buchs

3.Liga, Gruppe 1
Samstag, 6.Mai
16.00 Uhr: Sargans – Sevelen

4.Liga, Gruppe 3
Samstag, 6.Mai
14.00 Uhr: Mels IIa – Buchs II
16.00 Uhr: Eschen/Mauren II – Grabs
18.00 Uhr: Gams – Trübbach
Sonntag, 7.Mai
16.00 Uhr: Triesenberg – Haag

5.Liga, Gruppe 2
Samstag, 6.Mai
17.00 Uhr: Sevelen II – Surses II
17.30 Uhr: Valposchiavo II – Trübbach IIa

5.Liga, Gruppe 3
Freitag, 5.Mai
20.00 Uhr: Grabs II – Trübbach IIb
Samstag, 6.Mai
16.00 Uhr: Gams II – ACRP Davos
18.00 Uhr: Schaan III – Haag II

Frauen 3.Liga, Gruppe 1
Sonntag, 7.Mai
16.00 Uhr: Kirchberg – Buchs

Frauen 4.Liga, Gruppe 1
Sonntag, 7.Mai
13.00 Uhr: Schaan III – Bonaduz II (in Gams)

Torschützen

Nur Fanionteams der Region
Kevin Rohrer Buchs 18
Stjepan Vuleta Buchs 11
Philip Näf Gams 9
Emsal Aliji Sevelen 8
Nicolas Fäh Gams 7
Fabian Hardegger Haag 7
Michele Beti Gams 6
Marco Herrmann Trübbach 6
Marco Fluri Gams 5
Michael Giger Buchs 5
Wilson Andrade Haag 4
Stefan Bischof Trübbach 4
Pejazit Dzemaili Sevelen 4
Thomas Eggenberger Grabs 4
Dominik Hardegger Gams 4
Gary Hoppeler Gams 4
Nderim Iseni Trübbach 4
Dominik Lampert Haag 4
Dominic Müller Haag 4
Pierre Baumgartner Sevelen 3
Manuel Benz Trübbach 3
Vincenzo Cauterucci Sevelen 3
Francesco Clemente Buchs 3
Michel Gadient Buchs 3
Pascal Haldner Haag 3
Dario Prestagiacomo Grabs 3
Roman Roos Haag 3
Raphael Weiss Haag 3
Niculin Wettler Grabs 3

... plus 12 Spieler mit zwei Toren
sowie 23 Spieler mit einem Torerfolg

Plausch undSpass amBall
Fussball Am Mittwoch, 17.Mai, findet auf der Sportanlage Rheinau in Buchs der Kids Day statt.

Ohne Leistungsdruck dürfen die Kinder einen schönen Fussballnachmittag verbringen.

Für diesen beliebten Plausch-
Fussballnachmittag können sich
Mädchen und Knaben der Jahr-
gänge 2005 bis 2011 anmelden.
Die teilnehmenden Kinder erhal-
ten ein Starter-Paket (Fussball-
trikot,Trinkflasche,Hot-Dog-Bon
und weitere Extras) und werden
für das Fussballturnier in Teams
wie Barcelona, Bayern München,
FC St.Gallen und so weiter ein-
geteilt.

Getränke und Früchte stehen
den Kindern den ganzen Tag kos-
tenlos zur Verfügung und bei der
Rangverkündigung erhalten alle
einen Pokal. Beim Kids Day gibt
es bei der Rangverkündigung im-
mer eine Ziehung, bei der Fuss-
bälle und Trikots unter den teil-
nehmenden Kindern verlost wer-
den. Zudem erhalten die Kinder
einen Gutschein für das letzte
FC-Vaduz-Heimspiel der Saison
gegen den FC Thun. Hinter die-
sem in der Region einzigartigen

Event steht der Ex-Fussballer und
ehemalige Nationalspieler Stefan
Wolf mit seiner Stiftung Next
Sport Generation. Die gemein-
nützige Stiftung hat den Zweck,
den Sport bei Kindern zu fördern.
In den letzten Jahren besuchten
schweizweit rund 5500 Kinder
die Kids Days.

«Die Kids Days versprechen
tolle Fussballnachmittage ohne
Leistungsdruck, aber mit Emo-
tionen pur und viel Spass am
Fussball. Einmal für einen Verein
wie Barcelona zu spielen, bringen
die Augen der Kinder zum Leuch-
ten. Zudem können auch Girls
und Boys daran teilnehmen,
welche nicht in einem Verein
Fussball spielen. Ich freue mich
auf einen lässigen Fussballnach-
mittag im Werdenberg.» Weitere
Infos sowie das Anmeldeformu-
lar sind unter www.kidsday.ch zu
finden. Der Anmeldeschluss er-
folgt am 7.Mai. (pd)

Geglückter Testlauf
für Flöserinnen

Synchronschwimmen Mit den Resultaten sind die
Teilnehmerinnen zufrieden, auch ohne Medaillen.

An der Swiss Youth Competition,
die dieses Jahr zum 9. Mal aus-
getragen wurde, traten neben
Vereinen aus der ganzen Schweiz
auchTeamsausSpanien,Ungarn,
Kroatien, der Slowakei, Italien
und Kasachstan in den beiden
Kategorien «15 Jahre und jünger»
sowie «18 Jahre und jünger» in
Pflicht und Kür an. «Dieser Wett-
kampf war für uns vor allem ein
guter Testlauf, um zu sehen, wo
wir im Hinblick auf die Junioren-
Schweizer-MeisterschaftenimJuni
stehen», erklärt Diana Minisini,
Trainerin der teilnehmenden
Flöserinnen.

Durchwegs starke
Kürdarbietungen

In der Kategorie «15 Jahre und
jünger» zeigten die Schwimme-
rinnen Noemi Büchel, Jing-Wen
Ho, Jessica Jütz, Nadina Klauser,
Ladina Lippuner, Leila Marxer
und Vanessa Meyer trotz zwei
kleiner Patzer in der Synchroni-
sation eine starke, selbstbewusste
DarbietungundkonntendenWett-
kampf auf Rang neun beenden.
Ebenfalls sauber geschwommen
sinddieDuetteMarxer/Lippuner/
Meyer und Jütz/Klauser/Büchel,
welche die Ränge 8 und 14 er-
reichten. Auch die Solistinnen

konnten mit ihren Küren über-
zeugen: Leila Marxer beendete
den Wettkampf auf Rang 16,
Ladina Lippuner auf Rang 18 von
27 antretenden Solistinnen.

In der Kategorie «18 Jahre
und jünger» traten Lea Wieland
und Dominique Eggenberger im
Pflichtwettkampf und als Duett
an. Nachdem sie sich im Pflicht-
wettkampf mit den Rängen 23
(Wieland) und 28 (Eggenberger)
von 61 teilnehmenden Schwim-
merinnen eine gute Ausgangs-
lage geschaffen hatten, konnten
sie den Wettkampf nach der
freien Kür auf Rang sechs und
somit als zweitbestes Schweizer
Duett beenden.

SCFlös ist aufdemWeg
zurPerfektion

«Ich bin zufrieden mit den Resul-
taten. Die Schwimmerinnen ha-
ben ihr Bestes gegeben. Die Leis-
tungen müssen sich aber noch
stabilisieren, vor allem im Be-
reich der Pflichtfiguren», resü-
miert Trainerin Minisini. «Im
letzten Monat vor den Jugend-
Schweizer-Meisterschaften ha-
ben wir nun noch Zeit, gewisse
Details in den Küren zu perfek-
tionieren und uns in den Pflicht-
figuren zu steigern.» (te)

ZehnMedaillen und
drei neue Clubrekorde

Schwimmen Am Wochenende glänzten die Flöser
an den Bieler Nachwuchswettkämpfen.

Der gut besetzte Wettkampf gilt
als national beliebtes Kräfte-
messen im Frühling. Mit über
1900 Starts aus 24 Vereinen war
auch dieses Jahr die Konkurrenz
beachtlich. Umso eindrücklicher
ist einmal mehr die Leistung von
Saskia de Klerk, die sich klar
als stärkste Athletin hervortat
und sich vier Gold- und je eine
Silber- und eine Bronzemedaille
sicherte.

Die schnelle 27-Jährige siegte
über 50 Meter Rücken sowie über
50 und 100 Meter Freistil.
Ausserdem bestieg sie das Silber-
treppchen über 50 Meter Brust
und ergatterte sich noch eine
Bronzemedaille über 100 Meter
Brust dank der schnellen Zeit von
1:17,95. Damit lieferte sie nicht
nur eine persönliche neue Best-
zeit ab, sondern knackte auch
noch den 15 Jahre alten Club-
rekord, den Martina Zufferey-
Egli 2002 aufgestellt hatte. Zu-
sammen mit Laura Rohrer, Anna
Katharina Keilbar und Michelle
Wahl konnte de Klerk eine wei-
tere Bronzemedaille in der
4×50-Meter-Freistil-Staffel rea-
lisieren. Mit 2:00,52 verbesserte
das schnelle Damen-Quartett
den bestehenden Clubrekord um
fast fünf Sekunden und sorgte für

eine grosse Überraschung im
Flöser Lager.

Nachwuchsschwimmt
schnelleZeiten

Der 13-jährige Benjamin Menzi
siegte über seine Paradestrecke
von 200 Meter Brust, gewann
Silber über 100 Meter Brust und
Bronze über 50 Meter Brust. Be-
sonders stolz darf er auch auf
die Silbermedaille über 50 Meter
Delphin sein, wo er mit 30,69
eine neue Vereins-Jahrgangsbest-
leistung aufstellte. Finalplätze
gab es ebenfalls für die 12-jährige
Marie Mamin (Rang sechs 100
Meter Brust) und für Dylan Dürr,
dersowohlüber100MeterRücken
wie auch über 50 Meter Delphin
Rang sechs erreichte. Mit der
Schmetterling-Zeit von 27,89
stellte der 17-jährige Grabser aus-
serdem einen neuen Clubrekord
auf. Drei Top-Ten-Platzierungen
durch Laura Rohrer (50 Meter
Freistil, Rang acht), Michelle
Wahl (100 Meter Rücken, Rang
neun) und Jorge Diez Etcheverry
(100 Meter Delphin, Rang zehn)
und persönliche Bestzeiten durch
Csaba Vizhanyo, Csenge Molnàr
und Dimitrios Rallis rundeten die
ausgezeichneten Flöser Resultate
ab. (mw)

Auch ohneMedaillen herrscht beim SC Flös Zufriedenheit. Bild: PD Überzeugende Leistungen der Flöser in Biel. Bild: PD

Der Kids Day in Buchs garantiert viel Action und Spass auf dem Fussballfeld. Bild: PD

Angriffige Fahrt
zahlte sich aus

MotocrossFürden jungenLyonel
ReichlstandvergangenesWochen-
ende das erste von insgesamt vier
Qualifikationsrennen zur Europa-
meisterschaft im italienischen
Gazzane di Preseglie an. Das
Rennwochenende gestaltete sich
etwas durchwachsen für den
Blondschopf. So wurde Reichl
nach einem Sturz im Vorlauf dis-
qualifiziert, nachdem er von

ausserhalb der Strecke Hilfe er-
halten hatte. Sein Vater half ihm
dabei, seine Maschine wieder
fahrtüchtig zu machen. Er erhielt
deshalb den schlechtesten der
dreissig Startplätze für den ersten
Rennlauf zugewiesen. Der
Frümsner liess sich dadurch aber
nicht aus dem Konzept bringen.
Nach einer technisch einwandfrei
gefahrenen Startphase tauchte
Reichl nach dem ersten Durch-
lauf als Siebter im Zielgelände
auf. Mit einer angriffigen Fahrt
arbeitete er sich sogar auf den
vierten Rang vor und realisierte
zudem die zweitbeste Runden-
zeit. Nicht wunschgemäss verlief
der zweite Durchgang. Nach
einem Sturz in der Startphase
wurde Reichl im Feld bis ganz
nach hinten durchgereicht. Mit
einer beherzten Fahrweise arbei-
tete sich der Elfjährige aber noch
bis auf Rang 14 vor. Im Gesamt-
klassement belegt er den neunten
Zwischenrang, was aufzeigt, dass
Lyonel Reichl auf europäischem
Niveau mithalten kann. (pd)

Hält am ersten EM-Rennen gut
mit: Lyonel Reichl. Bild: PD


